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Protestaktion des Spitzenverbandes der Heilmittelve rbände e.V.  
am 21.03.2015 in Leipzig 
 
Am 21.03.2015 protestieren die Mitgliedsverbände des Spitzenverbandes der 
Heilmittelverbände (SHV) e. V. innerhalb der „therapie 2015“ – Fachmesse und 
Kongress für Therapie, Medizinische Rehabilitation und Prävention – in der Glas-
halle der Leipziger Messe. Die Aktion steht unter dem Motto 
 

„Die Politik muss handeln – JETZT“.  
 
Gastredner ist Dr. Roy Kühne, Mitglied des Deutschen Bundestages und von Be-
ruf Physiotherapeut.  
 
Die Politik und die gesetzlichen Krankenkassen kennen die fatalen Folgen, wenn 
sich der Mangel an therapeutischem Nachwuchs weiter verfestigt. Zu teure Aus-
bildungen und dramatisch niedrige Gehälter schrecken ab. 
 
 
Wir fordern für alle Heilmittelerbringer: 

- Berufsgesetze, die der Zeit entsprechen, unsere Kompetenzen wider-
spiegeln und mit dem Direktzugang therapeutischen Freiraum schaf-
fen, 

- ein Ende der bürokratischen Gängelei durch die Kostenträger, 
- eine Vergütung für die freien Praxen, die unserem Fachwissen und 

unserer Verantwortung für den Therapieerfolg entspricht. 
 
Die gesetzlichen Krankenkassen haben gegenüber ihren Versicherten einen Ver-
sorgungs- und Sicherstellungsauftrag, wir erfüllen diesen auf hohem fachlichem 
Niveau und mit großem beruflichem Engagement. Es ist höchste Zeit, die Rah-
menbedingungen unserer Berufsausübung so zu verbessern, dass wir unsere 
Kolleginnen und Kollegen im Beruf halten und wieder genügend Nachwuchs fin-
den. Sonst drohen Versorgungslücken, die alle Menschen betreffen, und, deren 
Folgekosten nicht abschätzbar sind. 
 
 


